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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TTC Friedberg II : TSV Bobingen II 
Mittwoch, 27.10.2021, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 
Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für 
den TTC Friedberg II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Friedberg II am vergangenen Mittwoch in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:7
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 32:29. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams
setzte das Doppel Gruber / Scheller. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Klaus
Scheller nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Gruber
/ Scheller bei ihrem 3:1 gegen Masuch / Faßnacht doch überlegen. Recht deutlich war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Scheller / Atzkern gegen Reichinger / Hainz. Mit 3:1 siegten hingegen derweil
Schaarschmidt / Balk gegen Burghardt / Eberlein und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Kaum Chancen hatte jedoch anschließend Klaus
Scheller beim 10:12, 10:12, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Andreas Reichinger. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz ausgingen. Henrique Atzkern wehrte eine 1:0 Satzführung von Jonas Masuch ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Frank Gruber beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marion Burghardt von Beginn an. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Gruber mit einem 11:0 über Burghardt
hinwegfegte. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Roman Scheller und Klaus
Peter Hainz am Tisch die Klingen kreuzten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Punkt auf der Seite der Gäste musste Uwe Schaarschmidt
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Timo Faßnacht hinnehmen. Einen wichtigen Sieg
verpasste daraufhin Egon Balk bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Erhard Eberlein. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Klaus Scheller holte indessen mit einem 11:9, 12:10, 7:11,
11:5 gegen Jonas Masuch einen Punkt für sein Team. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Henrique Atzkern und Andreas Reichinger, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nie gefährdet war
indes der 3:0-Erfolg von Roman Scheller wenig später gegen Marion Burghardt. Die große
Überlegenheit von Scheller zeigte sich auch darin, dass Burghardt im gesamten Spiel nur 3 Bälle für
sich entscheiden konnte. Uwe Schaarschmidt holte derweil mit einem 11:9, 6:11, 11:5, 11:6 gegen
Erhard Eberlein einen Punkt für sein Team. Einen wichtigen Sieg verpasste im Anschluss Egon Balk
indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Faßnacht. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Gruber / Scheller die folgenden
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drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Friedberg II war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Friedberg II am 08.11.2021 gegen den TSV Straßberg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.11.2021
gegen den TSV Königsbrunn III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTC Friedberg II

Doppel: Gruber / Scheller (2), Scheller / Atzkern (0), Schaarschmidt / Balk (1) 
Einzel: K. Scheller (1), H. Atzkern (2), F. Gruber (1), R. Scheller (1), U. Schaarschmidt (1), E. Balk
(0) 

 TSV Bobingen II
Doppel: Reichinger / Hainz (1), Masuch / Faßnacht (0), Burghardt / Eberlein (0) 
Einzel: J. Masuch (0), A. Reichinger (1), K. Hainz (2), M. Burghardt (0), E. Eberlein (1), T. Faßnacht
(2)


